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DAS BAULICHE ERBE EUROPAS

SONDERANGEBOT F Ü R DIE MITGLIEDER UNSERER G E S E L L S C H A F T

Zum Europäischen Jahr für Denkmalpflege und Heimatschutz 1975 veranstaltete der

Europarat in Verbindung mit einer internationalen Arbeitsgruppe unterdem Vorsitze
des Dänen Ove Nissen, mit den Nationalkomitees von rund 20 europäischen Ländern,
mit den Architekten Jaccjues Barlel vom belgischen Ministerium für französische Kultur

und Soren Sass vom dänischen Umweltministerium sowie mit dem Niederländischen

Nationalkomitee eine umfassende Ausstellung, in welcher die Probleme und
Anliegen der Denkmalpflege von Portugal bis zum Ural, von der Türkei, Zypern,
Griechenland, Malta und Süditalien bis Irland, Schottland, Dänemark, Schweden und

Norwegen dargestellt wurden. Diese Ausstellung wurde gezeigt in Amsterdam (1975),
Brüssel, Strassburg, Lissabon (1976), Porto und Abrantes (1977) und fand nun auch

ihre Dokumentation- welche die vollständige Wiedergabe aller Länderbeiträge enthält - in
einem reichillustrierten Band, der auf Initiative von Dir. Constant Pirlot, Brüssel, geschaffen

und mit Text infranzösischer, englischer und deutscher Sprache in Belgien gedruckt wurde.

Dcrgrossformatige broschierte Band umfasst j8f wohldokumenlierte Text- und Bildseiten,

davon 166 Tafeln (teilweise farbig), enthält einleitende Erklärungen prominenter
Persönlichkeiten, die Europäische Denkmalschutz-Charta vom 26. September igy6und die
Deklaration von Amsterdam vom 24. Oktober igy4; Prof. Dr. Alfred A. Schmid, Präsident des

Komitees für Baudenkmäler und Kulturstätten des Europarats, umreisst in einem
kenntnisreichen Aufsatz die Anliegen einer weltweiten Denkmalpflege und zeichnet
den weiten Bogen nach, den die Amsterdamer Ausstellung und somit auch dieses

mannigfaltige Buch schlägt. Fast 100 Ortschaften und Regionen, darunter aus der Schweiz

Grüningen, Romainmôtier, Corippo und Alühlehorn (mit der neu funktionierenden
Schmiede aus dem 18.Jh.), sind in Wort und Bild (Photos, Zeichnungen, Pläne) mit
ihren komplexen denkmalpflegerischen Problemen dargestellt, wobei Venedig am
Schlüsse nochmals alles umreisst.

Eine wichtige und faszinierende Dokumentation, welche aufrüttelt und problem-
bewusst macht. GSK und Schweizer Heimatschutz sind in der Lage - dank der Initiative

des Nationalen Schweizerischen Komitees -, das Buch exklusiv ihren Mitgliedern
anzubieten. Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit!
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